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Verhaltens- und Sicherheitsinformationen zu den Klettertürmen Tragwein  
 

Die Klettertürme Tragwein befinden sich am Privatgelände des Kernlandhofes und bestehen 

aus zwei Hochsilos, die in eine künstliche Kletteranlage (nach ÖNORM EN 12572-1) 

umgerüstet wurden. 

 

Die Klettertürme Tragwein wurden primär für Kurse, Workshops und Trainings erschlossen. 

Das selbständige Klettern von Privatpersonen ist nur an offiziell angekündigten Klettertagen 

(Sonderöffnungszeiten) und nur unter Aufsicht eines Trainers bzw. in Absprache mit Mario 

Penz (Standortleiter) möglich.  

 

Für Unfälle, Vorfälle, Beschädigungen udgl. Die außerhalb dieser Zeiten passieren, wird 

keinerlei Haftung übernommen. Bei Missachtung müssen wir ein Kletterverbot aussprechen 

und es droht bei Wiederholung eine Besitzstörungsklage.  

 

Öffnungszeiten: 
Die Sonderöffnungszeiten werden auf folgenden Medien veröffentlicht: 

• Facebook Seite 

• Google Business Beitrag 

• Homepage 

 

Eintritt: 
Die Klettergebühren vor dem Klettern beim anwesenden Trainer bezahlen. Leider ist derzeit 

nur Barzahlung möglich.  
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Kletterordnung 
Klettern beinhaltet ein nicht kalkulierbares Restrisiko und verlangt ein im hohen Maße 

umsichtiges und eigenverantwortliches Handeln. Das eigenständige Klettern und der 

Aufenthalt an den Klettertürmen Tragwein erfolgen auf eigene Gefahr. Den aktuellen 

Benutzungsrichtlinien und Sicherheitshinweisen ist unbedingt Folge zu leisten. Jede/r 

Nutzer/in verpflichtet sich zur Einhaltung der aktuell gültigen Kletterordnung und der 

Sicherheitshinweise.  

 

Die Klettergriffe und die Montageart wurden entsprechend der besonderen 

Randbedingungen an den Klettertürmen sorgfältig ausgewählt. Es kann technisch nicht 

ausgeschlossen werden, dass sich Griffe oder Tritte lockern und sich somit drehen oder sich 

sogar vollständig lösen. Der/die Nutzer/in verpflichtet sich, sich mit der entsprechenden 

Vorsicht in der Wand zu bewegen.  

 

Die Oberfäche der Klettertürme ist relativ glatt und die vorhandene Reibung ist deutlich 

geringer, als man das als Kletter/in von anderen Einrichtungen (Kletterhallen, 

Felskletterwände) gewohnt ist. Der/die Nutzer/in verpflichtet sich, sich mit der 

entsprechenden Vorsicht in der Wand zu bewegen. 

 

Es gelten prinzipiell die Kletterregeln der alpinen Vereine und sind unbedingt einzuhalten:  

https://www.alpenverein.at/portal/berg-aktiv/sportklettern/sicherheit/hallenplakate/Kletterregeln.php  

 

Auf höchste Sauberkeit wird großer Wert gelegt. Es darf nur mit sauberen Kletterschuhen 

geklettert werden. Bitte vor jeder Route, die zur Verfügung gestellten Teppiche zur 

Reinigung der Kletterschuhe verwenden. Der Staub des Kiesbeetes führt sonst zum erhöhten 

Verschleiß der Griffe, des Seils, der Zwischensicherungen und der Umlenker.    

 

 

https://www.alpenverein.at/portal/berg-aktiv/sportklettern/sicherheit/hallenplakate/Kletterregeln.php
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Das Klettern in der Anlage erfolgt auf eigenes Risiko und auf eigene Gefahr und erfordert 

aufgrund des erhöhten Sturzrisikos ein hohes Maß an Vorsicht, Rücksichtnahme und 

Eigenverantwortung. Das Klettern und der Aufenthalt im Kletterbereich erfolgen auf eigene 

Gefahr. Eltern haften für ihre Kinder. Der Betreiber, seine Mitarbeiter und die von ihm 

eingesetzten Hilfspersonen haften, sofern kein entsprechender Versicherungsschutz besteht, 

nur für grob fahrlässiges Handeln. 

Mit herabfallendem Klettermaterial ist stets zu rechnen. Das Tragen eines Helms wird 

empfohlen. Künstliche Klettergriffe können sich jederzeit unvorhersehbar lockern oder 

brechen und dadurch den Kletternden und andere Personen gefährden oder verletzten. Der 

Betreiber schließt jede Haftung für die Festigkeit der angebrachten Griffe aus. Wir ersuchen 

etwaige Mängel (z.B. lockere Griffe) sofort dem Hallenteam zu melden. 

Tritte, Griffe, Haken, Topropeseile sowie Umlenkeinrichtungen dürfen von Benutzern der 

Anlage weder neu angebracht, noch verändert oder beseitigt werden. 

 

Wer gegen die Hallenordnung verstößt, bzw. den Anordnungen des Hallenpersonals oder 

Hinweisschildern nicht Folge leistet, kann von der Benutzung der Kletterhalle ausgeschlossen 

werden. Der entrichtete Eintrittspreis kann durch diesen Ausschluss nicht zurückgefordert 

werden. 

 

Wertgegenstände 

Bitte achte auf deine Garderobe und Ausrüstungsgegenstände. Bei Verlust oder Diebstahl 

übernimmt der Betreiber keine Haftung. 

Liegengebliebene und vergessene Gegenstände werden von uns gesammelt und in 

regelmäßigen Abständen entsorgt. 
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Wir bitten dich das Handy lautlos zu schalten. Das Telefonieren oder Schreiben am Handy 

während des Kletterns/Sicherns ist strengstens verboten. Das Tragen von Kopfhörern ist 

ebenfalls nicht erlaubt. 

In der Nähe der Klettertürme herrscht absolutes Rauchverbot. Rauchen mit angezogenen 

Klettergurt, in der Nähe von Seilen ist untersagt.  

Kletterkönnen 

Für das selbständige Klettern, wird ein Ausbildungsniveau des Kletterscheines „indoor“ 

vorausgesetzt. Ausnahmen gelten für Kurse, Workshops, Betriebsausflüge, Teamtrainings 

und private Klettereinheiten. Das Klettern im Vorstieg ist mit erhöhten Sturzrisken 

verbunden. Jeder Kletterer ist für die von ihm gewählte Sicherungstechnik selbst 

verantwortlich. Im Vorstieg müssen zur Verminderung des Sturzrisikos alle in der Route 

vorhandenen Zwischensicherungen eingehängt werden.  

Die Verwendung eines normgerechten, aktuellen, halbautomatischen Sicherungsgerätes ist 

vorgeschrieben und der/die Nutzer/in muss dieses selbständig, korrekt bedienen können. 

 

Aufsichtspflicht 
Minderjährige sind vor und nach Kursen sowie während des freien Kletterbetriebs durch 

einen Erziehungsberechtigten oder eine volljährige Begleitperson zu beaufsichtigen. Eltern 

haften für ihre minderjährigen Kinder. Minderjährigen unter 14 Jahren ist der Eintritt nur in 

Begleitung einer erwachsenen Aufsichtsperson gestattet. 

 

Bouldern: 

Das Bouldern ist ebenfalls nur zu Sonderöffnungszeiten und unter Aufsicht eines Standort-

Trainers möglich und die entsprechende Höhenmarkierung darf nicht überklettert werden 

(darf mit keinem Körperteil überschritten werden). 

  

  


